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Nutzungsordnung des Schulservers „IServ“  am KWG 

 

Nutzungsordnung  

Einwilligungserklärung IServ (Unterschrift, Seite 4) 

Einwilligungserklärung IServ-Videokonferenz (Unterschrift, Seite5) 

 

Präambel 
Die Schule stellt ihren Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften und anderen Mitarbeitenden (im 
Folgenden: Nutzer) als Kommunikations- und Austauschplattform IServ zur Verfügung.  
IServ dient allen Schülerinnen und Schülern sowie den Lehrkräften der schulischen Kommunikation 
und ermöglicht allen Nutzern, schulbezogene Daten zu speichern und auszutauschen und sowohl in 
der Schule als auch außerhalb der Schule auf diese Daten zuzugreifen. 
Diese Benutzerordnung enthält verbindliche Regeln für die Nutzung der Plattform IServ für die 
Schülerinnen und Schüler. 
IServ dient im pädagogischen Netzwerk ausschließlich der schulischen Kommunikation und ermöglicht 
allen Nutzern, schulbezogene Daten zu speichern und auszutauschen. Alle Nutzer verpflichten sich, die 
Rechte anderer Personen zu achten.  

 
Nutzungsmöglichkeiten 
Die Schule entscheidet darüber, welche IServ-Module wann für den innerschulischen Gebrauch 
freigeschaltet werden und welcher Nutzerkreis dazu Zugang erhält. Um IServ nutzen zu können, ist 
eine Einwilligung des Nutzers / der Erziehungsberechtigten notwendig. 
In der Regel dürfen besondere Arten personenbezogener Daten (sensible Daten) mit dem IServ 
Schulserver nicht verarbeitet werden, da diese einem erhöhten Schutzniveau unterliegen. Details 
regelt das Schulgesetz / die für die Schule gültigen Verordnungen. 

 
Verhaltensregeln und  Netiquette  
Für die auf der IServ-Plattform zur Verfügung gestellten Messenger-Rooms und Foren gelten folgende 
Regeln:  

 Alle Benutzer verpflichten sich zu einer respektvollen Kommunikation miteinander. 

 Verboten sind rassistische, pornographische oder Gewalt verherrlichende Äußerungen oder 
Bilder / Videos.  

 Die Verwendung irreführender Nicknames ist untersagt.  

 Meinungsverschiedenheiten sind wie üblich sachlich auszutragen.  

 Persönliche Beleidigungen sind nicht zulässig.  

 Ganze Wörter oder Sätze in Großbuchstaben stehen im Messenger/Chat für lautes Schreien.  
Das ist unhöflich und in den Chats und Foren unserer Schule nicht nicht erwünscht.  

 Das Gleiche gilt für das endlose Wiederholen von Sätzen, URLs oder sinnloser Zeichenfolgen.  

 Racheaktionen und private Streitereien haben nichts im Chat zu suchen und werden geahndet. 
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Passwörter 
Jeder Nutzer erhält ein Nutzerkonto. Es ist untersagt, das Passwort anderen Nutzern mitzuteilen. 
Erfährt ein Nutzer, dass jemand unberechtigt Kenntnis von seinem Passwort hat, so muss er sein 
Passwort unverzüglich ändern. 
 
Sollte ein Nutzer sein Passwort vergessen haben, ist er verpflichtet, das durch einen Administrator neu 
vergebene Passwort möglichst sofort zu ändern.  
Alle Nutzer sind verpflichtet, ggf. eingesetzte Filter und Sperren zu respektieren und diese nicht zu 
umgehen. 
Die Sicherung eigener in IServ gespeicherter Dateien gegen Verlust obliegt der Verantwortung der 
Nutzer. 
Das Senden, Aufrufen und Speichern jugendgefährdender und anderer strafrechtlich relevanter 
Inhalte ist auf dem Schulserver ebenso verboten wie die Speicherung von URLs (Webseiten) oder Links 
auf jugendgefährdende Websites oder Websites mit strafrechtlich relevanten Inhalten. Die Schule 
übernimmt keine Verantwortung für die Inhalte und die Art gespeicherter Daten. Weil umfangreiche 
Up- und Downloads die Arbeitsgeschwindigkeit des Servers beeinträchtigen, sind diese nicht erlaubt. 
Die Installation oder Nutzung fremder Software darf und kann nur von den Administratoren 
durchgeführt werden.  
Die IServ-Oberfläche sollte immer über den Menüpunkt ‚Abmelden‘ verlassen werden, da ansonsten 
andere auf deine eigenen Daten zugreifen können. 

 
Protokolle 
Das IServ-System erstellt Log-Dateien (Protokolle), die in schwerwiegenden Fällen (z. B. bei 
Regelverstößen, Betrugs- und Täuschungsversuchen oder Rechtsverstößen) auf Weisung der Schule 
ausgewertet werden können. Diese Daten werden benötigt, um bei Rechtsverstößen die 
verursachendende Person ermitteln zu können. Die Schulleitung muss im Fall von Missbrauch des 
IServ-Zugangs diese Log-Dateien mit den persönlichen Daten an Strafgerichtsbehörden weitergeben. 

 
Festplattenbereich  
Jeder Benutzer erhält einen Festplattenbereich mit einem von der Schule definierten  
Speicherkapazität, der zum Speichern von Mails und unterrichtsbezogenen Dateien genutzt werden 
kann. Eine anderweitige Nutzung ist nicht gestattet. 

 
 
Verhaltensregeln zu einzelnen IServ-Modulen 
 
E-Mail  

Soweit die Schule den Nutzern einen persönlichen E-Mail-Account zur Verfügung stellt, darf dieser nur 
für die interne schulische Kommunikation verwendet werden. Die Schule ist kein Anbieter von 
Telekommunikation im Sinne von § 3 Nr. 6 Telekommunikationsgesetz. Ein Rechtsanspruch der Nutzer 
auf den Schutz der Kommunikationsdaten im Netz besteht gegenüber der Schule somit grundsätzlich 
nicht. Die schulische E-Mail-Adresse darf nicht zur Anmeldung bei Internetadressen jeglicher Art  
verwendet werden. Das gilt insbesondere für alle sozialen Netzwerke (z.B. Facebook,  
Instagram, Telegram, TikTok). 
Die Schule ist berechtigt, im Falle von konkreten Verdachtsmomenten von missbräuchlicher oder 
strafrechtlich relevanter Nutzung des E-Mail-Dienstes die Inhalte von E-Mails zur Kenntnis zu nehmen. 
Die betroffenen Nutzer werden hierüber unverzüglich informiert. 
Das bedeutet: 
- Die schulische E-Mail-Adresse dient ausschließlich schulischen Zwecken undersetzt deshalb nicht 

die private E-Mail-Adresse. 
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- Es ist nicht erlaubt, Massen-E-Mails, Jokemails oder Fakemails zu versenden. Es ist nicht gestattet 
sich mit der schulischen E-Mai-Adresse in Mailinglisten, oder beispielsweise Fan-Clubs, 
einzutragen.  

 
Forum 

Soweit die Schule eine Forum-Funktion zur Verfügung stellt, gelten dieselben Vorgaben wie bei der E-
Mail-Nutzung. Öffentliche Foren stehen allen registrierten IServ-Benutzern offen, während 
Gruppenforen nur von den jeweiligen Gruppenmitgliedern genutzt werden können. Darüber hinaus 
sind die Moderatoren der Foren berechtigt, unangemessene Beiträge zu löschen oder zu bearbeiten.  
 
Kalender 

Kalendereinträge für Gruppen werden nach bestem Wissen eingetragen und nicht manipuliert. 
 
Messenger 

Soweit die Schule die Messenger-Funktion zur Verfügung stellt, gelten dieselben Vorgaben wie bei der 
E-Mail-Nutzung. 
 
Videokonferenzen 

Zum Zwecke der Vermittlung von Unterrichtsinhalten oder als individuelle Sprechstunde können mit 
dem Videokonferenz-Modul von IServ Audio- und Videokonferenzen durchgeführt werden. 
Die Videoübertragungen werden nur für unterrichtliche Zwecke verwendet, nicht an Dritte übermittelt 
und nicht gespeichert. 
Eine Speicherung, Veröffentlichung oder Verbreitung von Videoinhalten, ganz oder teilweise, ist 
sowohl Veranstaltern wie auch Teilnehmern der Konferenzen und deren Angehörigen grundsätzlich 
untersagt.  
- Es ist grundsätzlich untersagt, Gespräche und Übertragungen mitzuschneiden, aufzuzeichnen, zu 

speichern auch mit jeder Art auch mit Drittsoftware oder bspw. Handycams …, außer dass die 
Lehrkraft dies erlaubt.  

- Es ist generell untersagt, dass ein Dritter (auch Freunde Geschwister usw.) beim Fernunterricht 
zuhören zusehen oder sonst wie einen Einblick in die Kommunikation erhalten.  

- Der persönliche Account für den Zugang zur Webkonferenz bzw. zum Fernunterricht darf an keine 
andere Person weitergegeben werden. 

Verstöße ziehen Konsequenzen vom Ausschluss von Konferenzen bis zu rechtlichen Schritten nach 
sich. 

 
Verstöße 
Im Fall von Verstößen gegen die Nutzungsordnung kann das Konto temporär oder permanent  
gesperrt werden. Damit ist die Nutzung schulischer Computer sowie die Nutzung von IServ auf 
schulischen und privaten Geräten nicht mehr möglich. 
Unabhängig davon besteht die Möglichkeit, Nutzern den Zugang zu einzelnen Komponenten oder 
Modulen zu verweigern, sodass beispielsweise das Anmelden am Schul-WLAN nicht mehr möglich ist, 
aber auf Schul-Computern und Zuhause IServ weiterhin genutzt werden kann. 
Die Ahndung von Verstößen liegt im Ermessen der Schulleitung. 



 

4 
 

Einwilligung in die Nutzung von IServ 
 

Ich habe/wir haben die Nutzerordnung des/der [Bezeichnung der Schule] zur Schulplattform IServ 
gelesen. Ich/wir erkläre mich/erklären uns mit den darin enthaltenen Nutzungsbedingungen 
einverstanden. 
Mir/uns ist bekannt, dass ich/wir diese Einwilligungserklärung jederzeit ohne  nachteilige Folgen 
widerrufen kann/können. Eine Nicht-Einwilligung hat keine  Nachteile für mein Kind. Eine Nutzung 
von IServ ist dann allerdings ausgeschlossen. 
Informationen zu den von der Schule eingesetzten Modulen und den dort verarbeiteten Daten sind in 
der Schule einsehbar. Diesem stimme ich zu. 
 
 
 
_______________________ 
Ort, Datum 
 
 
 
____________________________________________________ 
Unterschrift Erziehungsberechtigte(r) 
 
 
 
 
____________________________________________________ 
Unterschrift Schüler/Schülerin1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsordnung unwirksam oder undurchführbar sein oder nach Unterzeichnung 
unwirksam werden, bleibt davon die Wirksamkeit dieser Nutzungsordnung im Übrigen unberührt. An die Stelle der 
unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung soll diejenige wirksame und durchführbare Regelung treffen, deren 
Wirkung der Zielsetzung am nächsten kommen, die die Beteiligten mit der unwirksamen bzw. undurchführbaren 
Bestimmung verfolgt haben. Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend für den Fall, dass sich diese 
Nutzungsordnung als lückenhaft erweist.“ 

  

                                                      
1
bei Schülerinnen und Schülern ab Vollendung des 15. Lebensjahrs 
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Einwilligung IServ Videokonferenzmodul  

 
Das IServ Videokonferenztool, eine Plattform, die in Deutschland von vielen Schulen und Universitäten genutzt wird. Sie 

kann über Computer, Smartphone und Tablet genutzt werden. 

Die Teilnahme an einer Videokonferenz erfordert für die Schüler nur das IServ-Nutzerkonto. Alle Inhalte der 

Videokonferenzen und begleitenden Chats bleiben im Kreis der Teilnehmer. Es erfolgt keine Aufzeichnung oder 

Speicherung durch die Schule oder den Anbieter, Aufzeichnungen durch die Teilnehmer sind durch unsere 

Nutzungsordnung bis auf wenige Ausnahmen untersagt. Schüler sind gehalten, bei einer Videokonferenz darauf zu achten, 

dass die Privatsphäre ihrer Familienmitglieder gewahrt bleibt. Bei Verstößen gegen diese Regel behält die Schule sich vor, 

Ihr Kind von Videokonferenzen auszuschließen bzw. die Teilnahme auf Audio zu beschränken. 

Hierzu möchten wir hier Ihre Einwilligung einholen. 
 
 
Heike Edeler 
  (Schulleiterin) 
 
 

Name und Vorname der Schülerin / des Schülers: ______________________________ 
 
Klasse:        ______________ 
 

Teilnahme an IServ Videokonferenzen  

Ich/ wir sind an der Teilnahme unseres Kindes an IServ Videokonferenzen von privaten Endgeräten aus einverstanden: 
 
Bitte ankreuzen! 

Teilnahme per Audio:         JA           NEIN 

Teilnahme per Video:         JA           NEIN 
 
Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen keine Nachteile. Die 
Teilnahme ist für Ihr Kind freiwillig. Im Falle einer Nichteinwilligung werden wir Ihrem Kind auf anderen Wegen in 
persönlichen Kontakt treten. 
 
Diese Einwilligung kann für die Zukunft jederzeit formlos bei der Schule widerrufen werden. Im Falle des (Teil-)Widerrufs 
wird Ihr Kind nicht oder nur über Ton an Videokonferenzen teilnehmen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 
Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Soweit die 
Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie für die Dauer der Beschulung. 
 
Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, ferner haben Sie ein Recht auf 
Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde unseres 
Bundeslandes zu. 
 
    

__________________            _______________________________________________ 
 Ort, Datum                               Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten  Schüler ab 16 Jahre 
 
 

__________________            _______________________________________________ 
 Ort, Datum                               zusätzlich Unterschrift des / der Schüler/in ab 16 Jahre 
 


